
31. März 2014Die Zeitung für das Zurzibiet

2Region Die BotschaftMontag, 31. März 2014

Veranstaltungen

Mittwoch, 2. April
 Hottwil
20.00  «Der nackte Wahnsinn», Theater, 

Turnhalle.

Donnerstag, 3. April
 Rekingen
19.00 – 22.00 Landammann-
Stammtisch mit Roland Brogli, 
Gasthaus zur Mühle. 

Freitag, 4. April
 Endingen
17.30  – 20.00 Lochbach- und 

Jubiläumsschiessen, 
Schiessanlage Homrig.

 Leuggern
20.00  «Lueged emol verbii», Theater 

der Kirchspieler Freizeitbühne 
87, Mehrzweckhalle.

 Hottwil
20.00  «Der nackte Wahnsinn», Theater, 

Turnhalle.

 Tegerfelden
19.30  Turnershow mit Fahnenweihe, 

Mehrzweckhalle.

Senioren-Treffs

Dienstag, 1. April
 Leibstadt
13.30  Jassrunde, Restaurant Warteck.

Donnerstag, 3. April
 Bad Zurzach
14.00  Spielnachmittag, Arche.

 Ehrendingen
12.00  Mittagstisch, Restaurant Engel.

 Kleindöttingen
14.00  Jassplausch, Restaurant Linde.

 Leuggern
11.15  Mittagstisch, Landgasthof zum 

Weissen Kreuz.

Wir gratulieren

80. Geburtstag
KLINGNAU – Hildy Brunner-Binder 
feiert morgen Dienstag, 1. April, an der 
Schattengasse 15 ihren 80. Geburtstag. 
Die Jubilarin ist in Baldingen aufgewach-
sen und wohnt seit 1960 in Klingnau. Sie 
blickt auf ein arbeitsreiches Leben zu-
rück. Während 41 Jahren war Hildy 
Brunner für den Wareneinkauf und die 
Kundenbetreuung im eigenen Geschäft 
«Papeterie Brunner» zuständig, eine an-
spruchsvolle Aufgabe im Geschäftsalltag, 
zusätzlich zur Familie mit drei Kindern. 
Die Jubilarin ist eine herzensgute Person 
und immer hilfsbereit. Kein Aufwand ist 
ihr zu gross. Sie ist vital und geniesst es, 
die Zeit mit ihrer Familie zu verbringen. 
Geschichten erzählen, spielen, singen, 
basteln – vor allem die neun Enkel und 
zwei Urenkel halten sie stets auf Trab. 
Zum 80. Geburtstag gratulieren wir Hil-
dy Brunner herzlich, verbunden mit den 
besten Wünschen für eine zufriedene und 
gesunde Zukunft.

75. Geburtstag
KLEINDÖTTINGEN – Heinz Haus feiert 
morgen Dienstag, 1. April, an der Fahr-
strasse 17 seinen 75. Geburtstag. Der Ju-
bilar geniesst mit seiner Frau den schö-
nen Ruhestand. Morgens machen die 
beiden gemeinsam die Haushaltarbei-
ten. Am Nachmittag gehen sie spazieren 
oder machen eine kleine Ausfahrt mit 
Kaffeehalt.

Der Jubilar pflegt mehrere Hobbys. 
Im Winter widmet er sich gerne seiner 
Modelleisenbahn. Zudem sammelt er 
seit über 40 Jahren Briefmarken von der 
Schweiz und dem Fürstentum Liechten-
stein. Jedes Rätsel, das ihm in die Hän-
de fällt, löst er und zwar bis er alles he-
rausgefunden hat. Manchmal braucht er 
dazu den Duden und wenn er gar nicht 
weiterkommt, hilft das Internet.

Ihm wird es nie langweilig. Er macht 
auch gerne Haushaltarbeiten wie staub-
saugen oder Fenster oder Storen putzen. 
Am Sonntag, 6. April, kommt die gan-
ze Familie zusammen, um auf das Wohl 
des Jubilars anzustossen. Wir gratulieren 
Heinz Haus herzlich zum 75. Geburtstag 
und wünschen ihm alles Gute sowie ein 
schönes Fest im Kreise seiner Lieben.

75. Geburtstag
DÖTTINGEN – Cyrill Schifferle feiert 
morgen Dienstag, 1. April, seinen 75. Ge-
burtstag. Der Döttinger ist in eine Senio-
renwohnung beim Alterszentrum Gäss-
liacker in Nussbaumen gezogen, wo er 
seinen ausgefüllten Ruhestand geniesst. 
Gerne nimmt er das Mittagessen mit 
Gleichgesinnten im Alterszentrum ein.

Sein grosses Hobby ist Reisen. Er un-
ternimmt Tagesausflüge mit dem Zug 
oder dem Car. Nächstens gönnt er sich 
auch eine Flusskreuzfahrt im Norden. 
Der Jubilar macht auch gerne einen Jass. 
Er schätzt die gemeinsame Zeit mit sei-
ner Familie, die ihm am Herzen liegt. Am 
Wochenende kommen Familienangehö-
rige und Freunde zusammen, um auf das 
Wohl des Jubilars anzustossen.

Wir gratulieren Cyrill Schifferle herz-
lich zum 75. Geburtstag und wünschen 
ihm alles Gute.

KLINGNAU (wi)  – Marco Emmenegger 
(Hettenschwil) wurde als Nachfolger von 
Michael Vögele (Gippingen) in den Vor-
stand gewählt. 83 Personen, von denen 55 
stimmberechtigt waren, nahmen am Frei-
tag an der 84. Generalversammlung in 
der Turnhalle Propstei teil. Sowohl Ver-
einspräsident René Utiger wie auch  der 
als Tagespräsident amtierende Urs Blu-
menthal brachten die Versammlung rei-
bungslos über die Bühne. Für den frühe-
ren Vereinspräsidenten war die Durch-
führung der Wahlen fast ein Schaulaufen 
für die Bisherigen: Mit Ausnahme von 
Michael Vögele, der nach zwölf Jahren 
zurücktrat, konnten alle anderen Vor-
standsmitglieder mit Applaus in ihren 
Ämtern bestätigt werden. Das Präsidium 
liegt weiterhin in den Händen von René 
Utiger. Als Nachfolger von Hans Erne 
(Leuggern), der seit dem Jahre 2000 als 
Revisor geamtet hatte, wurde das schei-
dende Vorstandsmitglied Michael Vöge-
le als neuer Rechnungsprüfer gewählt. Er 
wird dieses Amt zusammen mit Patrick 
Gosteli ausüben. 

Viele Aktivitäten mit Rega  
als Höhepunkt
Angesichts der problemlos verlaufenen 
Wahlen überraschte es nicht, dass das 
Interesse der Versammlungsteilnehmer 
den zahlreichen Aktivitäten des Jahres 
2014 galt. Und hier sticht ganz klar die 
vom 9. bis 12. Oktober stattfindende re-
gionale Gewerbeausstellung, allgemein 
als Rega bekannt, hervor. Wie Mike Max-
ton, der Präsident des bereits emsig ak-
tiven Organisationskomitees ausführte, 
soll die Rega nicht nur eine Ausstellung, 
sondern auch ein Fest werden. «Die Rega 
findet wieder in der Schulanlage Klein-

döttingen statt. Da wir auch eine Show-
Bühne planen, wird es auch Aussenzelte 
geben», verriet der OK-Präsident. Bis-
her haben sich 100 Aussteller gemeldet, 
was in etwa der Teilnehmerzahl von 2010, 
als es letztmals eine Rega gab, entspricht. 
Eine Ausstellerversammlung findet am 
28. August statt. Mike Maxton ist über-
zeugt: «Es wird einmal mehr eine interes-
sante Rega geben. Für die ganze Bevöl-
kerung werden das schöne Tage.» 

Lehrlingsausbildung gross geschrieben
Die Gewerbetreibenden der Region wer-
den die Rega nutzen, um auf ihre Tätig-
keiten und Angebote aufmerksam zu ma-
chen. Im Rahmen der Ausstellung soll je-
doch auch darauf hingewiesen werden, 
was das Gewerbe in Sachen Lehrlings-
ausbildung macht. Deshalb gibt es im 
Rahmen der Rega am 11. Oktober einen 
Event zum Lehrbeginn. Auch die Zusam-
menarbeit mit den Oberstufen-Abteilun-
gen an der Schule soll wieder intensiviert 
werden, dies, obwohl auf Anfrage des Ge-
werbevereins von anfangs dieses Jahres 
nur ein einziger Oberstufen-Lehrer des 
Einzugsgebiets sein Interesse an vertief-
ten Informationen über die Lehrlingsaus-
bildung kundtat. «Wir werden die Kon-
takte zu den Schulen wieder suchen und 
sind gerne bereit, den Schülern die vie-
len Berufe näherzubringen», versprach 
 Vereinspräsident René Utiger. 

Ganz nach dem Geschmack  
des Kantonalverbandes
Diese Aktivitäten sind ganz nach dem 
Geschmack des Aargauischen Gewer-
beverbandes. Vizepräsident Walter Hä-
feli, selber Mitglied des Gewerbevereins, 
lobte in seiner Grussadresse denn auch 

seine Vereinskolleginnen und -kollegen: 
«Der kantonale Gewerbeverband will 
den Lehrlingen mehr Beachtung schen-
ken und auf die Berufslehren aufmerk-
sam machen. Dies macht der Gewer-
beverein Aaretal-Kirchspiel seit Jahren 
schon erfolgreich und recht gut.»

Lob gab es auch von Markus Birch-
meier, den Präsidenten des Wirtschafts-
forums Zurzibiet: «Die Zusammenarbeit 
mit dem Gewerbeverein ist hervorra-
gend.» Da überraschte es natürlich nicht, 
dass einstimmig der weitere Verbleib im 
Wirtschaftsforum beschlossen wurde. 

Auf sich aufmerksam machen
Der Gewerbeverein möchte inskünftig 
auch vermehrt auf sich selber und seine 
Aktivitäten aufmerksam machen. Des-
halb wurde beschlossen, dass die Mitglie-
der eine Plakette erwerben können, mit 
der sie an prominenter Stelle in ihren Be-
trieben auf die Mitgliedschaft im Gewer-
beverein hinweisen können. Diese Akti-
on wird aus der Vereinskasse finanziert. 
Obwohl für diese Aktion 5000 Franken 
eingeplant sind, rechnet man für das Jahr 
2014 mit einem ausgeglichenen  Budget. 
Die Rechnung des verflossenen Jahres 
schloss mit Mehreinnahmem von rund 
3000 Franken ab.

Angesichts der erfreulich verlaufe-
nen Generalversammlung überraschte 
es nicht, dass es sowohl für die musika-
lische Unterhaltung durch die Stadtmu-
sik Klingnau wie auch für das köstliche 
Nachtessen viel Applaus gab. Die An-
kündigung von Gemeindeammann Peter 
Bühlmann, der Klingnau in interessanten 
Worten vorstellte, dass der «Kaffe avec» 
vom Tagungsort spendiert werde, wurde 
mit Freude zur Kenntnis genommen. 

Neues Vorstandsmitglied  
und neuen Revisor gewählt
Die Generalversammlung des Gewerbevereins Aaretal-Kirchspiel hat  
im Zeichen der Wahlen für eine zweijährige Amtsperiode gestanden.

Der Vorstand des Gewerbevereins Aaretal-Kirchspiel ist wieder komplett: Marco Emmenegger (2.v.l.) ersetzt den zurückgetre-
tenen Michael Vögele (2.v.r.).

KOBLENZ (pds) – Idealer hätten die 
Voraussetzungen für eine Veloausstel-
lung nicht sein können. Bei angeneh-
men Temperaturen waren ganze Scha-
ren von «Gümmelern» unterwegs. Ideal, 
an der direkten Verbindung im Rhein-

tal gelegen, stellte Bike Sport Matter 
sein grosses Sortiment gestern Sonntag 
aufs Trottoir und vergrösserte so die 
Geschäftsfläche. Aufgereiht waren Mo-
delle führender Marken in unterschied-
lichen Preissegmenten. Dass der Anreiz 

zu mehr als nur anzuschauen vorhan-
den war, bewies der sportliche Koblen-
zer Senior, der gleich mit einem Bün-
del 200-Franken-Noten wedelte. Inha-
ber Roland Matter dürfte seine Freude 
daran gehabt haben. 

Ausstellung bei idealen Biker-Bedingungen

Diese Woche:
Metallgestaltung: Samstag, 5. April, von 
7.30 bis zirka 15 Uhr, in der Schmiede von 
R. Wanner, Hinterdorfstrasse 8, Koblenz. 
Die Kursleitung hat R. Wanner inne. Die-
ser Kurs ist ausgebucht.
Metallgestaltung: Samstag, 5. April, von 
11 bis zirka 18 Uhr, in der Schmiede von 
R. Wanner, Hinterdorfstrasse 8, Koblenz. 
Dieser Kurs hat noch einen freien Platz.
Anmeldung unter Tel. 056 242 27 11.

Volkshochschule Zurzach

Mittagstisch  
der Pro Senectute
LEUGGERN – Am kommenden Donners-
tag, 3. April, um 11.15 Uhr, treffen sich 
die Senioren im Landgasthof zum Weis-
sen Kreuz in Gippingen zum gemeinsa-
men Ostermittagessen. Anschliessend 
wird es gemütlich beim Jassen oder an-
deren Spielen. Wer lieber plaudert oder 
auch einfach zuschauen möchte, ist na-
türlich auch dabei. Die Verantwortlichen 
freuen sich auf viele fröhliche Teilneh-
mer. Bei allfälligen Fragen gibt Yvonne 
Stänz, Telefon 056 245 32 42, gerne Aus-
kunft.

Jahreskonzert  
der Dorfmusik
MANDACH – Am Samstag, 5. April, 
um 20.15 Uhr, und am Sonntag, 6. Ap-
ril, um 14 Uhr, lädt die Dorfmusik zu ih-
rem Jahreskonzert in der Turnhalle ein. 
Die Suche nach einem neuen Dirigen-
ten, der zum kleinen Dorfverein passt, 
ist in vollem Gange. So wird gehofft, dass 
die Musikanten bereits am Musiktag un-
ter neuer Federführung spielen dürfen. 
Bis der Verein fündig ist, darf mit dem 
Posaunisten Guido Staudacher auf eine 
sehr kompetente Leitung aus den eige-
nen Reihen zurückgegriffen werden und 
die abwechslungsreichen Proben können 
genossen werden. Im zweiten Teil des 
Konzerts werden die Musikanten von 
den Jungbläsern tatkräftig unterstützt. 
Dies bringt neuen Wind in die bestehen-
de Besetzung. Im Anschluss an das mu-
sikalische Feuerwerk werden die Gäste 
mit Steaks, Bratwürsten, Pommes frites 
und feinem Bauernbrot verwöhnt. Für 
den Nachtisch ist am Kuchenstand ge-
sorgt; natürlich dürfen die Luz-Bar und 
die bekannte Sau-Tombola nicht fehlen. 
Die Dorfmusikanten freuen sich, am Jah-
reskonzert viele interessierte Zuhörer 
begrüssen zu dürfen.

Etwas gesehen,

. . . das die Leserschaft der «Botschaft» 
interessiert?

Greifen Sie zum Telefon!  
Tel. 056 269 25 25


